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Halle 28 Juli
Schulbauten im ſtädtiſchen Hanshaltplane

Der in einer der jüngſten Sitzungen der Stadtverordneten
gefaßte Beſchluß die Koſten für eine neu zu erbauen de Volks
ſchule aus den Ueberſchüſſen der diesjährigen Ein
kommenſteuer zu decken hat bei demjenigen Theile der
Bürgerſchaft dem der Haushaltplan mehr als ein beſchriebenes
Blatt Papier iſt ſelbſt unter Berückſichtigung der vorliegenden
Umſtände einiges Befremden erregt Wir wollen die Frage ob
die Feſtſtellung der diesjährigen Gemeindeſteuern zu 100 Proz
Einkommenſteuer und 22 und 5 Proz Miethsſteuer in geſetzlich
unanfechtbarer Form erfolgt iſt nicht weiter erörtern Für uns
die wir auf dem Standpunkte ſtehen daß Gemeindeſteuern nur
auf Grund und in der Höhe des durch den Haushaltplan nach
gewieſenen Bedürfniſſes zu Recht beſchloſſen werden können be
ſteht nach dieſer Richtung hin gar kein Zweifel Die ungewöhn
lichen Verhältniſſe des laufenden Etatsjahres welche durch die
zur Zeit der Feſtſtellung der Gemeindeſteuer noch ſchwebende Un
ſicherheit über deren Ertrag und durch die mit Sicherheit zu er
wartende landesgeſetzliche Neuregelung des Gemeindeſteuerweſens
hervorgernfen waren machen das Verfahren der ſtädtiſchen Be
hörden und Vertretung erklärlich und theilweiſe entſchuldbar

Unerfindlich bleibt aber immer der Grund weshalb der Aus
gabepoſten für den beregten Schnulbau nicht in den diesjährigen
Haushaltplan aufgenommen iſt Unter den diesjährigen eigen
thümlichen Umſtänden hatte es für die Verwaltung ſogar ein be
ſonderes Jntereſſe die aus der Selbſteinſchätzung mit Sicherheit
zu erwartenden Mehreinnahmen unterzubringen Denn das
darf doch mit Sicherheit angenommen werden daß dem Magiſtrat
und den Stadtverordneten zur Zeit der Aufſtellung des Haus
haltplanes für 1892/93 ſowohl die Nothwendigkeit des in Frage
ſtehenden Schulbaues als auch die betreffende Verfügung der
Regierung über die Beſchaffung der Koſten für denſelben bekannt
geweſen ſind

Das neue Gemeindeſtenergeſetz bringt uns hoffentlich auch das
Gute daß für immer mit der Gepflogenheit gebrochen wird die
Höhe der Gemeindeſteuer als eine feſtſtehende Größe zu be
trachten und den Haushaltplan nach dieſer Ziffer zuzuſchneiden ſtatt
umgekehrt Ob ſich die Vorſchrift der Regierung über die Be
ſchaffung der Baukoſten für Schulbauten in allen Gemeinden
durchführen laſſen wird ohne an die Steuerkraft der Bürger zu
große Anforderungen für das betreffende Baujahr zu ſtellen
bezweifeln wir Jedenfalls entſtehen durch dieſe Beſtimmung
ſehr ſtarke Schwankungen in dem Bedürfniſſe der einzelnen Jahre
die man möglichſt zu vermeiden ſuchen muß

Der Vorſchlag des Herrn Profeſſor Dittenberger aus den
Ueberſchüſſen unſerer ſtädtiſchen Sparkaſſe einen Fonds
zu ſammeln der zunächſt zur Deckung der Ausgaben für
Schulbauten in Anſpruch genommen werden ſoll hat deshalb
unſere ganze Sympathie Unſere Schulbanten würden dann aus
geführt werden können ohne die Schuldenlaſt der Stadt zu ver
größern und die Schwankungen im Haushaltplane würden ver
mieden Selbſt für den Haushaltplan einer Stadt wie Halle be
dentet eine Ausgabe von 200,000 M eine ſehr merkliche Ver
ſchiebung der Höhe der Gemeindeſteuer für das betreffende

ahr

wäre ſehr erwünſcht daß dieſer Vorſchlag möglichſt ein
ſtimmig von den ſtädtiſchen Korporationen gefaßt würde um der
Genehmigung des Regierungspräſidenten deſto gewiſſer zu ſein

Daß eine derartige Genehmigung überhaupt einzuholen iſt be
dentet eine Beſchränkung der freien Verfügung der Gemeinden
für die wir vergebens nach einem ſtichhaltigen Grunde ſuchen
Wir halten die Beſchränkung der freien Verfügung über den
nach Ausſtattung des Reſervefonds verbleibenden Reingewinn
für ungerechtfertigt und betrachten ſie als einen Eingriff in die
Selbſtverwaltung

Nach unſerer Auffaſſung muß der verfügbare Ueberſchuß be
dingungslos in die Gemeindekaſſe fließen und den allgemeinen
Zwecken der Verwaltung dienen

Auf den Kredit und das alleiſige Riſiko der Steuerzahler hin
als der eigentlichen Träger der Sparkaſſen ſind dieſe errichtet
Treten Verluſte ein zu deren Deckung der angeſammelte Reſerve
fonds nicht ausreicht ſo werden die Steuerzahler zu fernerer
Deckung ſei es durch eine beſondere Steuer ſei es durch eine
erhöhte Gemeindeſteuer herangezogen ein Fall der in den
letzten Jahren in beſonders empfindlicher Weiſe bei der Spar
kaſſe des alten Amtes Verden Provinz Hannover eingetreten
iſt Es entſpricht daher der Billigkeit wie der Gerechtigkeit daß
dagegen auch die Betriebsüberſchüſſe zur Erleichterung der
Stenerlaſt verwandt werden müſſen Dadurch werden ſie erſt
wirklich zu gemeinnützigen Zwecken verbraucht

Die Kontrolle der Aufſichtsbehörden über den Haushaltplan
der Gemeinden gewährleiſtet die richtige Verwendung zur
Genüge

Es iſt ein grundſätzliches Unrecht Betriebe für Rechnung der
Steuerzahler zu unternehmen deren etwaige nachtheilige Folgen
ohne jede Beſchränkung die Stenerzahler treffen an deren
günſtigen Reſultaten ſie aber nur ſehr bedingungsweiſe theil
nehmen ſollen

Wer aus Erfahrung weiß wie die betreffenden Gemeinde
vertretungen nicht ſelten gedrängt werden die Ueberſchüſſe für
Zwecke aufzuwenden welche der Aufſichtsbehörde gerade am
Herzen liegen und welche Schwierigkeiten bei entgegengeſetzten
Beſchlüſſen gemacht werden der wird uns beiſtimmen daß es ſich
hier um ein ſehr wichtiges Recht handelt welches durch die
jetzigen Beſtimmungen in Frage geſtellt iſt

Man mißt mit zweierlei Maaß Geht der Betrieb gut und
ergiebt verfügbare Ueberſchüſſe dann ſind die Sparkaſſen eine
unbeſtimmte Miſchung von privater Unternehmung und behörd
lichen Privilegien welchen letztern vorzugsweiſe der Gewinn zu
zuſchreiben iſt Treten aber Verluſte ein zu deren Deckung der
angeſammelte Reſervefonds nicht ausreicht dann beſteht gar kein
Zweifel daß auch der Sparkaſſenbetrieb ein rein privates Unter
nehmen der Gemeinde iſt

Gegen die volle Pflicht gebührt das volle Recht
Durch den Vorſchtag Dittenberger wäre die Frage für die

Stadt Halle zunächſt praktiſch in unſerem Sinne entſchieden und D
deshalb begrüßen wir denſelben mit um ſo größerer Genug
thuung

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle
n Sitzung am 23 Juli
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entdeckte Stickſtoffverbindungen das Nitroſognanidin und
die Azodikarbonſäure vor und knüpfte daran eine Be
ſprechung der kürzlich von Wislicenns ausgeführten Shntheſe
der wegen ihrer Exploſivität gefürchteten Stickwaſſerſtoff
ſäure Die Darlegungen waren von rer he begleitet

Sodann hielt Hr Dr med Alt einen Vortrag über die Aus
d des Schlangengiftes durch den Magen Bereits
m Jahre 1889 veröffentlichte er die e einer Reihe von

Thierexperimenten aus denen hervorgeht daß das unter die Haut
geſpritzte Morphium zum großen Theil wieder durch den Magen
ausgeſchieden wird Jn ähnlicher Weiſe verhält es ſich auch mit
den übrigen pflanzlichen Alkaloiden Außer den von Menſchen
hand gemachten wegen kennen wir noch eine andere Art der
ſubeutanen Gifteinverleibung nämlich durch Thierbiſſe Hier
intereſſiren am meiſten die Schlangenbiſſe da ihnen alljährlich
viele Hunderte von Menſchen zum Opfer fallen Ein rationelles
Mittel gegen das r giebt es noch nicht Der Vor
tragende kam auf die Vermuthung daß vielleicht auch das
Schlangengift zum Theil aus dem Magen ausgeſchieden werde
ſomit eine Möglichkeit gegeben ſei dieſen Theil des Giftes durch
Magenausſpülungen wieder aus dem Körper zu entfernen Da die
Gefährlichkeit des Schlangenbiſſes abhängt von der Menge des
eingeführten Giftes ſo wäre eine derartige Möglichkeit natürlich
von der größten Bedeutung Eine Löſung dieſer hochwichtigen
Frage kann nur auf dem Wege des Thierexperimentes herbei
geführt werden Das zu den Verſuchen nöthige Gift wird da
durch gewonnen daß den gereizten Schlangen ein reines
Schwämmchen vorgehalten wird in das ſie hineinbeißen und ſo
ihr Gift entleeren Durch Auspreſſen der angefeuchteten
Schwämmchen erhält man eine das Gift enthaltende Flüſſigkeit
Bei Verſuchen mit ſolchen Juliacetten ſtellte ſich nun heraus
daß Hunde denen nach der Jnjeklion längere Zeit hindurch der
Magen ausgeſpült wird weit geringere Vergiftüngserſcheinungen
zeigen als ſolche die nicht ausgeſpült werden Greift man zu
der eben tödtlichen Doſis ſo ſterben die nicht ausgeſpülten Hunde
während die ausgeſpülten am Leben bleiben Mit dem aus dem
Spülwaſſer durch Alkohol gefällten Gift kann man bei Thieren
ſehr ſtarke Vergiftungserſcheinungen auslöſen

Es ergiebt ſich hieraus die praktiſch ſehr wichtige Folgerung
daß man nach Schlangenbiß Vergiftung durch Ausſpülen des
Magens oder auch dadurch daß man große Mengen reines
Waſſer trinkt und zum Erbrechen reizt einen nicht unerheblichen
Theil des Giftes wieder aus dem Körper entfernen kann

Die Verſuche ſind mit dem Gifte der Kreuzotter und der Puff
otter angeſtellt die gewonnenen Reſultate beanſpruchen zunächſt nur
Giltigkeit für die Vergiftungen durch dieſe beiden Schlangenarten
Möglicherweiſe iſt die angeblich günſtige Wirkung des reichlichen
Alkoholgennſſes nach Schlangenbiß dadurch bedingt daß das in
den Magen ausgeſchiedene Gift durch den Alkohol gefällt und
durch Erbrechen entleert wird Das Gift wirkt übrigens haupt
ſächlich auf das Centralnervenſyſtem bei Thieren die mehrmals
dem Tode nahe gebracht waren konnte Rückenmarksdegeneration
nachgewieſen werden

An der lehrreichen Beſprechung dieſes intereſſanten Themas
betheiligte ſich beſonders Hr Staatsrath Prof Kobert der auf
die Giſtwirkungen anderer Schlangen und auf die unter ſeiner
Leiklung im Dorpater pharmakologiſchen Jnſtitute gewonnenen
neuen Reſultate betreffs der Zuſammenſetzung von Schlangen
giften hinwies

Juvaliditäts und Altersverſichernug
Jn der Zeit vom 1 Jan 1891 bis einſchl 31 Dez 1891 ſind

bei dem hieſigen Magiſtrat als der untern Verwaltungsbehörde
für den Stadtkreis Halle insgeſammt 175 Anträge auf Be
willigung von Alters rente eingegengen Davon wurden bis
Schluß des Jahres 1891 vorgeprüft und weiter befördert 165
und zwar a 164 an die Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt zu
Merſeburg b 1 an die Verſicherungsanſtalt Hannover Die
vorigen Anträge waren noch unerledigt Von den 165 ab
geſandten Anlxrägen wurden innerhalb des Berichtsjahres 153
anerkannt und zwar wurde

24 Perſ je eine Altersrente in Höhe von 213 M jährlich

1 n e e er e e1 e v l7 163,80 n49 et 2 e e e 163,20 2 71 e e w 7 G 17 162,0034 7 I v I v 135,00 v I2 e 2 e r e 134,40 a 71 e 2 e r 107,40 7 740 1606,80zugeſprochen Der Geſammibetrag der zu zahlenden Alters
rente bezifferte ſich ſonach für den Stadtkreis Halle auf
22,345 20 M jährlich

Abgewieſen wurden auf Grund der geſe lichen Beſtimmungen
8 ſodaß von den im Berichtsjahre an die Verſicherungsanſtalten

ur Feſtſetzung der Altersrente abgeſandten Anträgen nur 2 im
tückſtande verblieben
Verſtorben ſind von den 153 Altersrenten Empfängern im

Laufe des Geſchäftsjahres 1891 7 in einem Falle wurde da der
Tod des Antragſtellers vor der Feſtſetzung eintrat den Erben
die Zu Perſtor enen bis zu ſeinem Hinſcheiden zuſtehende Rente
zugebilligt

Jnvalidenrentenanträge gingen in der Zeit vom
22 Nov 1891 von welchem Zeitpunkie ab gemäß S 156 des
Geſetzes vom 22 6 1889 erſtmalig Anſpruch auf Bewilligung
von Jnvalidenrente erhoben werden konnte bis einſchl
31 Dez 1891 10 ein davon konnte einer noch im Berichtsjahre
der Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt zu Merſeburg zurweitern Beronlaſſang übermittelt werden während die übrigen 9

zur Abſendung noch nicht genügend vorgeprüft waren

Schachkongreß
Bericht der Saale Zeitung
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Dresden 26 Jul

Die zwölfte Runde des Meiſter Turniers die am
heutigen Vormittage zum Austrag gelangte ergab zunächſt Remis
ſchluß zwiſchen v Bardeleben und Dr v Gottſchall ſowie
zwiſchen Porges und Walbrodt in kurzen Partien beide
franzöſiſch von nux 11 bezw 25 Zügen Mieſes verlor

eine wiener Partie gegen Alapin die 20 Züge in Anſpruch
nahm ſodann verlor Marco gegen Maſon rxuſſiſch in
35 Zügen während Schottländer eine ſizilianiſche Partiegegen Paulſen in 36 Makovetz eine waniſhe Partie gegen

v Scheve in 79 c gewann Blackburne kam gegen
Winawer in einer ſpaniſchen Partie in erheblichen Nachtheil
wußte aber ſchließlich den Gegner durch eine Pattkombingtion
zu überliſten ſodaß die Partie im 49 Zuge mit Remis ſchloßr Tarraſch gewann eine ſpaniſche Partie gegen Lomander im 40 Zuge die Zeit überſchritt Die Partie Albin
Dr Noa Zukertort s Eröffnung in welcher der Nachziehende
entſcheidendes Uebergewicht erlangte wurbe e r gfabrt

Jm Haupt Turnier Siegergruppe ſechſte Runde
gleichzeitig ausgefochten wurde verlor Schneider acken Lipke
während Baird über v Popiel Malthen über Kürſchner

im Juli ſo wurde auch diesmal zur Feier des den Sie a errang
n der Beſetzung des Meiſter Turniers trat nach Er

ormittagskam eine inſAlapin e über d darfefer r
aus Rückſichten auf ſeine Geſundheit vom Turnier zurückutreten genöthigt Da er v nicht die Halſte aller

artien 8 von 17 4 angefangen a beendet durch

Beiblatt zu Nr 347 der Saale Zeitung Hell Donnerstag 28 Juli 59

ein Name von der Liſte geſtrichen und alle mit ihm geſpielten
artien gelöſcht

Der heutige h ſing war im MeiſterTurnker ſowohl wie
im Haupt Turnier der Erledigung wer artien ge
widmet Jm Meiſter Turnier die Partie Paulſen
v Bardeleben ohne weitern Kampf im 41 Zuge remis ge
eben unentſchieden blieben ferner die Partien Maſon
r v Gottſchall in 63 Zügen und Dr v Gottſchall

Blackburne in 48 Zügen Sodann verlor Maſon gegen
Porges in 50 Zügen währeud Blackburne gegen Paulſen
in 52 Zügen gewann Fertgeſeht wurden auch die Partien
Albin Walbrodt und Dr Noa Paulſen und zwar beide
bis zum 80 Zuge gediehen aber noch nicht zum Schluß Jm

auptTurnier verlor Malthen gegen Kotrec und
r Gottlieb während Kürſchner über Lipke Lipke überv Popiel und Kotre über Kürſchner den Sieg errang

hat ſo wird nach s 3 der geltenden Turnier Ordnung

Jdealismus
Jdealismus von Prof Dr Chr Muff Direktor des Königl

Wilhelms Gymnaſiums zu Stettin weite weſentlich ver
mehrte Auflage Halle a S Richard Mühlmann s r
handlung Max Groſſe 1892 230 gr 80 Preis 4 M

Unſerer Zeit macht man den Vorwurf i dem Jdealismus
abgewandt ſie ſei proſaiſch und materialiſtiſch Und es läßt ſich
manches für die Wahrheit dieſer Behauptung geltend machen
ſo der Verf S 222 und ſewis iſt er es nicht allein der alſo
urtheilt Wenn trotzdem ein Buch über den Jdealismus in ver
hältnißmäßig kurzer Zeit eine zweite Auflage erlebt ſo ſprichtdas nicht nur für den Werth des Buches Pudern auch dafür

daß auch in unſerer Zeit noch in vielen die Sehnſucht nach den
Jdealen lebendig iſt Solchen Leſern bietet das Buch ſich als
ein zuverläſſiger Führer an der mit ſicherer Hand in das un
endliche Reich des Jdeglismus hineinleitet und mit kundigem Sinn
ſeine Bedeutung für alle Lebensgebiete anſchaulich und anſprechend
darlegt Wer aber von dem Strom materialiſtiſchen und natura
liſtiſchen Sinnes ſich treiben läßt den weckt das Buch auf J
ernſter Selbſtbeſinnung zeigt ihm die drohende Gefahr die in
der Vernachläſſigung der Jdeale liegt und fordert alle mit mar
kigem Zuruf auf den Kampf für die Jdeale aufzunehmen und
das Daſein nach ihnen zu geſtalten

Jdealismus iſt diejenige Denk und Anſchauungsweiſe welche
an die Jdeale als an die höchſten Lebensmächte glaubt und e
in ihren Dienſt ſtellt Das iſt der Begriff den der Verfaſſer
im erſten Haupttheil ſeines Buches entwickelt Wer den Verfaſſer
keunt und deren ſind in Halle nicht wenige wird von vornherein
nicht den Verdacht hegen daß ſeine Darlegungen abſtrakter
trockener Art wären Vielmehr tritt uns überall der erfahrene
Pädagoge entgegen der mit der liebenswürdigen Begeiſterung
die ihm eigen iſt überaus praktiſche r verfolgt und ſeine
Leſer mit gewinnendem und packendem Wort zu dieſen zu führen
weiß Jhm handelt es ſich keineswegs nur um den Nachweisdaß es 3 eale und zwar wirkliche Jdeale giebt er will unſerer

Zeit das unabweisbare Verlangen der Menſchenſeele zum Be
wußtſein bringen daß ſie in aller Vollkraft ſich auslebe und nicht
elend verkümmere oder verkrüppele er ermuntert zu dem be
glückenden Streben die Welt der Materie mit der Kraft des
Geiſtes zu durchdringen und den einzelnen Menſchen wie die
Menſchheit auf immer höbere Stufen der Vollkommenheit zu
führen Deutſchen Männern und W wird es ein Genuß
ſein ſich von dem wahrhaft idealgeſinnten Mann mit hoherGeiſtesbildung und warmem Herzen an die heilige Verpflichtung
erinnern zu laſſen daß wir uns nach oben ſtrecken und in un

Anſtreben der Vollendung unſere Befriedigung ſuchen
und finden

Einige kurze Andentungen über den reichen Jnhalt des Buches
werden r Bei der Feſtſtellueg des Begriffes wird
der Phantaſie ihr Recht gegeben aber der Jdealismus gegen alle
Phantaſterei mit großer Beſonnenheit geſchützt wohl kann dieſer
zum Enthuſiasmus oder zur Begeiſterung werden wenn es gilt
alle Nerven anzuſpannen und alle Kraft einzuſetzen aber als das
was den Jdealismus für alle Lebenskreiſe werthvoll und un
entbehrlich macht erſcheint die edle Einfalt und ſtille Größe die
mit ernſtem und treuem ſittlichen Streben die Jdeale im Leben
verwirklicht auch wenn nicht die Noth zwingt noch ein hoher
Siegespreis winkt Es ſind ebr nüchterne Erwägungen durch
die der Schwärmerei gewehrt wird die den Boden unker den Füßen
verliert und die religiöſe Verirrung frommer Seelen wird ebenſo
entſchieden abgewieſen wie die idealiſtiſchen Träumereien phan
taſtiſcher Volksbeglücker auf und unter Fürſtenthronen Aber
das Unrecht des Naturalismus wird dann auch folgerichtig und
unerbittlich aufgedeckt Dabei muß der r Jdealiſt auch offene
Augen und volles Verſtändniß für die Wirklichkeit haben von
aller Zerfahrenheit und Krankhaftigkeit ſich frei halten Wir
Menſchen haben Leib und Seele und wollen unſern
führen in der frohen Gewißheit daß wir nicht in die Lufi
ſtreichen ſondern Fortſchritte machen und täglich dem erſehnten
i näher kommen Bei ſolcher h at Schwarzſehereteinen Raum aber auch Schönfärberei hat kein Recht vlelmehr

werden durch ſie auch in unſerer Zeit wahrhaft freie Perſönlich
keiten gebildet und zwar in allen Ständen und Verhältniſſen

Der andere Hanupttheil des Buches beſchäftigt ſich mit den
ſegensreichen Wirkungen des Jdealismus Nicht daß dies in
einer Darlegung und Aufzählung der verſchiedenen Arten und
Formen geſchähe ſondern nach den vier hauptſächlichſten Be
thäligungsweiſen r im religiöſen Fühlen
und Glauben im wiſſenſchaftlichen Denken und Forſchen
im ſittlichen Wollen und Thun und im künſtleriſchen
Schauen und Schaffen
Die feinſinnigen Ausführangen über den ideglen Gehalt der

griechiſchen Mythologie die im Zuſammenhang mit der Kultur
geſchichte entwickelt wird gewähren auch dem gebildetſten Leſer
reiche dinering und Befriedigung Nach einem kurzen Blick auf
die indiſchen Religionen entwickelt ſodann der Verfaſſer die
Jdealität des Chriſtenthums als die rechte und echte weil ſie zu
gleich volle Realität iſt und regt durch ſein frendiges Glaubens
dekenntniß zu ernſtem ſittlichen Streben an Gerade hier würde
uns eine noch ausführlichere Darlegung des chriſtlichen Jdealis
mus nach ſeiner ſubjektiven Seite eben in dieſem Buche von be
ſonderem Werthe ſein

Den Jdealismus der Wiſſenſchaft weiſt der Verfaſſer namentlich
in den philoſophiſchen Syſtemen nach von den griechiſ
Naturphiloſophen an bis herab auf unſere Zeit A tie
modernen Ausläufer des Naturalismus werden eingehend be
rückſichtigt und bei aller gerechten T ardianng der Leiſtungen
der Naturwiſſenſchaften wird der ideenloſe Naturalismus in
ſeiner Gefahr für Freiheit und Sittlichkeit gebührend un
zeichnet Uebrigens findet ſich die bekannte Jn v
das Leben gut und ſchön 2c u W an dem
freireligiöſen Gemeinde in Berlin und iſt von

u rer r tn eieſem nit e er nkenswerther WeiſeVerſtändniß und zur Beurtheilung der modernſtene werden ſo giebt der ehe über den
im Leben äußerſt anregende See auf den idegalen
verſchiedenen Stände und Berufsarten eröffnet a
quickliche Blicke in den idealen Ge der

wickl namentlich unſeres Vaterlan Wir
daß recht viele Väter für ihre Söhne und mit ihren

Ebenſotan e reeeee enetende giebt und man hörte gerade vonmit umfaſſender Sa

n
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Leſer

äheres über dieſe oder jene Erſcheinung die ſich
Wedel Benſe erfreut z B und vor allem auf dem Ge
jete des Romans aber was er giebt kann dem tigen

zu einer ſichern Grundlage für weiteres Verſtändniß und
eigenes Urtheil werden

verſichtlich daß das ſchöne und werthvolle Buchwer lere Verchiune finden wird und drücken dem Frf

dankbar die Hand

e

Waaren und Produktenberiehte
Getreide

27 Juli Weizen loee ruhig bholsteinischer loco
neuer 1865 195 Roggen loco fest mecklenburgiseher loco neuer 180

195 russ Ioco fest neuer 192 192 Hafer fest Gerste ruhig
Stettin 27 Juli Weizen fester loco 188 100 pr Juli 190,00

r Juli Aug per Sept Okt 181,00 Roggen fester loco 16875 per uif 182,50 pr Juli Aug 475,00 pr Sept Okt 168,50 Pomm
Haier loco neuer 148 158

Breslau 27 Juli Roggen per Juli 180 00 per Juli Ang ver
Se Okt 166 00Wien 27 Juli Weizen per Herbst 8,25 Gd 8,28 Br pr Früb

Roggen per Herbst 7,32 G 7,35 Br per

Hamburg

n

x 8,695 Ga 8,63 Br
ü Ga Br Hafer per Herbst 5,86 Gd 5,89 Br

Pest 27 Juli Weizen loco fester per Herbst 8,03 Gd 05 Br
per Frühj 8,43 Gd 8,45 Br Hafer pr Herbst 48 Gd 5,50 Br

Amsterdam 27 Juli Weizen auf Termine unverändert pr Nov
194 Roggen loco geschäftslos do auf Termine niedriger per
Okt 159 per März 152 8Danzig 27 Juli Weizen loco unverändert Umsatz 50 Tonnen
do hunt u hellkarbig do hellbunt 209 215 do bochbunt u glasig

Regulirungspr zu freiem Verk 210 do pr Juli Trans 126 Pfd
do per Sept Okt Trans 126 Pfd 138,00 Roggen loco unverändert

iniandischer per 120 Pfd 191 do polnischer oder russ Transit
Regulirungspreis zum freien Verkehr 193 do per Transit 120
Gerste grosse loco kleine loco Hafer 1000

Königsverg 27 Juli Weizen unyerändert Roggen uunyerändertloco pr 2000 pr Zollgewicht 194 Gerste unverändert Iafer un
verändlert Ioco pr 2000 Pfd Zollgewieht 160,00

New VorKkK 27 Juli Telegr Weizen Verschiffungen der letzten
Woche aus den atlantischen Häfen äer Vereinigten Staaten nach Gross
vritannien 118,000 do nach Frankreich do nach andern Häfen
des Kontinents 61,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 25,000 do nach anderen Häfen des Kontinents Qris

New Vork 27 Juli Telegr Anfangsberieht Weizen per Dez
88

Zuckoer
HIamburg 27 Jul Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I

Produkt Basis 889/ Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
r Juli 12,90 per Aug 12,70 per Okt 12,80 per Dez 12,72
ür neue Ernte matt für alte ruhig

Hamburg 27 Juli Schlussbericht Rirben Kohzueker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juli 12,92 nom pr Aug 12,92 pr Okt 12,80 pr Dez 12,72
Stetigfie m burg 27 Juli Bericht der Hamb Firma Joswiech u Comp
Kühben Zucker I Produkt Basis 882,0 frei an Bord Hamburg per Juli
12,90 per Aug 12,90 per Okt 12,85 Ruhig

Paris 27 Fuli Sechlussbericht Rohzueker ruhbig 88 10c0o
36,252 Weéisser Zucker ruhbig Nr 8 per 109 kg per Juli 37,00
pr Aug 37 12/, pr Sept 37,25 pr Okt Jan 36,37

London 27 Juli 96 Javazucker RübenRohzucker loco 12 ruhig
Antwerpen 27 Juli

Okt Dez 31,50 Fres

loco 15 stetig

Sofort 31,62 Fres Aug 31,75 Fres

Kaffee
Hamburg 27 Juli Kallee ſest Umsatz 1900 Saek
Hambu re 27 Juli vorm 11 Unr Vormittagsbericht Katlee

Good average Santos pr Juli 66 pr Sept 65 per Dez 64 per
März 63 Ruhi

Juli nachm 3 Uhr Naehmittagsberiecht KaffeeHamburg
per Sept 66 per Dez 64 perGood average Santos per Juli 66

März 64 Rahig
Hamburg 27 Juli abends 6 Uhr Bericht äer Hamb Firma

Joswich u Comp Kaffee good average Santos pr Juli 85, per Sept
65 per Dez 64 Behauptet

Amsterdam 27 Juli Java Kaffee good ordinary 54,
Havre 27 Juh vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger

Firwa Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Fuli 84,50 pr Sept 84,75 pr Dez e3,25 Rubig

Spiridus
Nordhausen 27 Juli Privatnotirung Branutwein 45 e pr

100 kg ohne Fass ab Brennerei 59 61 46 0 desgl 54 56 M
Posen 27 Juli Spiritus loco ohue Fass 50er 53,40 do loco

ohne Fass 70er 33,60 Matt
Stettin 27 Juli Spiritus fester loco mit 70 Al Konsumsteuer

836,00 per Juli Aug 33,50 per Aug Sept 33,59
Hawburg 27 Juli Spiritus loco rubig per Juli Aug 228

per Aug Sept 22, Br per Sept Okt 222 Br per Okt Nov 23 Br
Breslau 27 Juli Spiritus per 160 l 100 exel 50 M Ver

brauchsabgaben per Juli 58,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben perJuli 33,70 do ao per Juli Aug 33,79 per Aug Sept 33,70
Paris 27 Juli Spiritus fest per Juli 50,25 per Aug 47,75

per Sept Dez 43,75 per Jan April 43,25

Petroleum
8tettin 27 Juli Loco 10,20
Hamburg 27 Juli Petroleum ruhig

6,80 Br per Aug Dez 5,90 Br
Bremen 27 Juli Bör en Sehlues Bericht Ofzielle Notirung

der Bremer Petroleum Bör e Ratf Petroleum Fasszollrei sehr fest
loco 5,95 Br ßwer e et Raſfinirtes Type weissz u Br pr Br pr Aug 13 Br r Septder r m T t eNew Vork 27 Fuli Telegr Anſangs Kurse Petroleum PipeUns eeruſentes vr Aug d e

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 27 Jul Amil Rüböl per 300 kg mit Fass Wenig ver

ändert Gek Cir Künäigungepr M Loco mit Faes per
diesen Monat per Juli Aug per Sept Okt 49,3 409 40,2
bez per Okt Nov 45,2 19,1 bez

Stettin 22 Jali Räböl matt
Okt 49

Bremen 27 Juli Schmalz fest Wileox 37 Pf Choice Gro
J e 3 I a 7 r pure 37 Pf Vairs 31 sehr fest Short elear middl 41 Br ung elewidal 40 Be Ar Kont eherHambarg 27 Juli Räböl unverzollt ruhig loco 52

Breslau 27 Jeli Rüböl pr Juli 52,00 pr Sept Okt 51,50
Köln 27 Juh Räbol loco 53,50 c Okt 51,5 pr Mai 62,30

Standard wmite le

loco per Juli 49,20 per Sept

Pest 27 Juli Kohlraps per Aug Sept 11, 5 6d 11,10 Br
Amsterdam 27 Jolli üboöli loco 25 per erbet 24,
Paris 27 Juli Räböl ſest per Juli 53,75 per Aug 55,00

per Sept Dez 56,00 per Jan April 56,75

Berlip 27 merlin 27 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 150 kgbrutto inkl Sack Termine fester Gr 759 Sack naigunge
preis 23,9 per diesen Monat 21, 24
per sepr 23,25 3,4 bezrin Juli ſeizenmehl Nr 00 27,25 24,75 r 523 bez Feine Marken über Notiz bez a

per Juli Aug 24 bez

Roggenmehl Nr O u 1 25 21,25 bez do Seine Marken Nr O u 1e bez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 g brutto

n Futterartikelamburg 20 Juli Palmkuvehen äentsehe 120 Cocosenusskuehen deutsche 150 ML Baumwollsaatieuehen 130 Fra
150 165 M je nach Qual Rappskuchen 139 140 Ml Lein

kuchen 150 Palmkernschrot 105 für 1009 k Ria höl 1Ioeo 51,00 M Br Teivol et loeo 38 50 du Br el Man
Chemische ProdukteLondon 26 Juli Chilisalpet c 4 t9 eb für ehemisehe Sotteg isalpeter 8 sh 7 d für gewöhnliehe

Metalle
Breslau 27 Juli Zink umsatzlosTmoterädau 27 Juni Baneazinn 26
London 27 Juli ChiliKupfer 44

27 Juli Blei span 10 Lsir er 3 Monate 45

21 Ietri Amimon Iein engl 10 Letrl Zinn

Julius Becker Bankge
Haupt Agentur der Vers

27 Juli Roheisen Alixed unmbers warrants 42 h 16 d
27 Juli Schlussber Rohbeisen Mixed numbers warrants

Zinn Straits 20,45 Doll Eisen Nr 1

Glasgow

i nNew Vork 27 Juli
Coltness 21 00 Poll

Produktenbörse zu New VorK
am 26 Juli Telegr

Rother Winter weizen loco 88 Rother Weizen pr Juli85 pr August 84 Pr e 84 pr Dez 88 Kaffee Rio Nr
7 13 low ord per Aug 12,35 per Okt 12,45 Zu cker Fair refining Auscovados Mais New pr Aug 56 Pr Sept 55 pr
Okt 55 Mehl Spring elears 3,20 Getreidefra chtSehm alz loco 7,65 3 ohe Biothers 8,50 Raff Petroleum
Standard white in New Vork 6,00 Gd do Standard white in Phila
delphia 5,95 Gd Rohes Petroleum in New Nork ,40 do Pipeline

Ceriificates pr Aug 52 Stetig Baum wolle in New Vork 7
do in New Orleans 7 Kupfer 11,75 tWeizen anfangs stetig dann er später Reaktion auf Realisirungen
der Haussiers Sehluss stetig

Mais anfangs fest später nachgebend auf günstiges Wetter Schluss
behauptet

Produktenbörse zu Chicago
am 26 Juli Telegr

Weizen pr Aug 78 pr Sept 78 Mais pr Aug 50 Speek
short eclear 8,00 Pork pr Juli 32,29

Leipziger Börse 27 Julli

Zk M Zt M3 Sächs Rent Aul 3333 88,406 4 MAansf Gew 1882 500 100,40B3 do 1606 es 300 a do 16879 100,256
3 do 500 88,50b2 4 i r 100,250Thlr 4 Lpa tobl 1 103,70b230Staatsanl 1855 100 94,000 a do 1876 103,70b
490 do 1847 500 3 Altb Landoblig 1000 99,5003 do 67 Kv 40 500 100 10b2 I 8 i do do 5000 99,500
3 Landrentenbr 500 98,006

Div Bisenb Stamm Akt Div
10 Altenburg Zeits 191,500 6 Leipz Baubank 107,0060o Aussig Teplitz 400,006 10 do Bierb Bän

T Böhm Westb s0hh 148,000 v Riebeck Co 179 c
10 Busehtehrad Lit A 178,75B 4 Lpz Kammgarnsp 157,000
10 do do B 191,506 9 do Malaf Schkeundl 130,0083,86 Galiz Ludw B 91,006 fo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 109,75B 75 M e P St M 405,000ò Saalbahn 27,508 o Säoha Kamimg Sp
o Weimar Gera 17,156 r 85 0019 Werrabahn a 8 n n ev 60artmann 131,2Div Bisenb St P AKt 112 Säehs Webstuhl t

829 Altenburg Zeitz 170,60B Fabr Schönherr
12Dux Bodenb Tit A 9 Thür Gasges Lpz 153,000
12 do do B 9 do Stamm r 159,000pir Bau u Kreatt Aut 19 r Fro Allg D Kr A Lpz 163 650 5 PZeitzer Par u A 82,000
7 Dresdener Bank 145,906 do do Oblig 104,250o Geraer Bank 51,756 5 Westeregeln Part

do Hädls u Krdtb Oblig 100,6065 Gothaer Privatb 113,000 12 Zuckerfab Glauzig 120,90626
s e Bank 128,75b20 7 Zuckerraff Halle

v 8 Bey pegt 2eimar B abgst 5006 Zwickauer e 102,50B 9 Ausl Visenb P Obvl
4 Aussig Teplitzer 102,256Div m r 5 Böhm Nordbahn 892,000tam 4 do do Gold 100,9508 Chemn Werkz 5 Buschtehr BNdw 90,256Fabr Dimmerm 105,75B 5 do m 1871 50 250

7 Cröllw Papierlabr 5 do do 1872 90,2567 a do Schldvsehr 96,000 a do Gold 103,2506 Dörstewitz Rattm 74,50B 5 Dux Bodenbach 90,906
4 D W M Sonderm 5 do Em 1871 90,900sStier Vorz A 65,00B 5 do do 1674 109,506
4 V GeraerJutesp u W 100,006 4 i Graz Köflacher 85,506

Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 87,255
Sohnm 209,500 4 Kaschau Oderberg 80,256

u Hallesche Str B 4 Prag Dux Gold 100,108I KetteElbs Akt 509,000 5 e Gold 108,750
12 Körbisd Zuckerfb 114,75B b Prag Turnau 92,006

Nachbörse im freien Verkehr mäesig abgeschwächt auf Reali
sirungen der Fagesspekulation dagegen Montanmarkt voll be
bauptet Fondsmarkt desgleichen Bahnen unverändert Franzosen
stilI Russen und Noten preishaltend Am Kassamarkt waren
hböher Deutsche Bank Diskonto Ges Maklerbank National
bank f Aachen Mastrichter Eisenbahn Gotthardbahn Mainzer
Bauverein Weissensee Berliner Elektr Werke Breslauer Oel
fabrik Cröllwitzer Papierfabrik Brauerei Friedrichshain Frister

Rossmann Görlitz Lüders Grusonwerk Höchster Farben
Leopoldshall Mälzerei Wrede Nordd Lagerbaus Schultheiss
Brauerei Aplerbecker Bergwerk Bochumer Gussstahbl Concordia
Konsolidation kons Redenhütte Courl Dannenbaum Port
munder Bergbau Gelsenkirchen Harpener Kölner Bergwerk
I aurahütte Luise Tiefban kons do St Pr Pluto Aktien
Schlesische Kohlen Niedriger notirten 312proz Reichsanleihe
3proz do 3proz Konsols 3proz do Berliner Bank Ost

Berliner Börse vom 27 Juli
Vorzugsaktien Gladenbeck Harburg Wien Kurfürstendamm Ges
Schöneberger Schloss Brauerei Giesel Cement Fabrik Ober
schlesische Portland Cement Schlesische Cement Fabrik Boni
facius Braunschweiger Kohlen Hagener Gussstahl Hörder St Pr
Deutsche Staatsfonds waren leicht abgeschwächt fremde ver
schiedentlich besser oder gut behauptet Prioritäten still

Produktenmarkt Im heutigen Getreideverkehr war die
Haltung eine vielfach schwankende Zum Beginn überwiegende
Kauflust die sich jedoch im weiteren Geschäftsverlaufe nicht be
haupten Konnte so hat Weizen den Preis von gestern nicht
behaupten können In Roggen war die Besserung eine wesent
liche Ziemlicher Deckungsbegehr für laufende Sichten bei
Mangel von Angebot des Auslandes dennoch ist die Steigerung
schliesslich eingebüset worden Hafer schleppender Absatz
bei nachgebenden Preiſen Rüböl unverändert Spiritus um
70 Pf gebessert Deckungen für nahe Sichten

preussen Wilmersdorfer Terrain Danziger Oelmühble Germania

aa EATÄTT ÄXÄÜEA h

Alte Promenade 4e ucherungs Gesellschaft Thuringia Erfurt für Lebens und Unfal
Kontrolle ete eote

Versicherung

Kursk Kiew 4 88,70b260 Danz Oelmwühle St Pr 11 99,50d2Kursnotirum en Risenbahn Stamm Aktien osco Kursk 4 86,500 Dessauer Gas 110 so er
S Mosco Rjäsan 4 88,500 Düsseldorfer Waggon 14 140,250

wer ehe l lenc d i o e eo 5Ergüneunge Kurolisto u gen r g Riaschk Morezansk s 100 10620 Prister Rossmann kv 79,50 b
telephonisch übermittelten No Ital Meridional Eb 7 126,00be0 r Du um Fab Vonrobertj 3 69,250tirungen ira gestr Abendblatt Jura Simpl v Westb uss Südwestbahn 4 092,902 do Voigt Winde 126,250

Krefeler 56 o00 Transkaukasische 3 756,600 do Volpi Schlüter 5 96,406l Warsehau Wienerl erf 4 86,50 be Harburg Wien Gummi 20 251,253Deutsole Ton Staat Krefeld Verdinger o do Ser 4 96,50b2 Jeserich Aspl
Frankfurt Güterb 55 76,80b2 J er aiserhof konv IISs,706Bad Staats Eis Anl 4 1103 750 e e W Oblig z 2 Es e Eiseng 6 113,256Bairische Anjeilie 14 107 005 rakoe Selo urfürstendamm Ges 1695 bah re Manitoba 4ſſoſ 98,90620 Ia Veloce Ital D 738,250e im u e e ehe Voriorn Pagitibivigzi u d e Co u es Sle ramam o 1933 6 110,90b26 rei Wrede 80,60beu e do III rz 19371 6 105,106 Magdeburger Baubank 2 80,25b20

Köln Mind Pr Anih 39 133 so Breslau Warschau 5 46,100 Oreg Railw u V 19251 5 85 60b Neuss Wagenbau 32,400
Beesanerst Fr Anl Dortmund Gronau E 4 113,800 St Louis u S Fr 1931 6 I10s,700 Nordd Eiswerke 3 65 75b20

h o v do do 1931 5 98 10b OppelnerPortl Cemnt 5 84,90Hamb 50 Thlr Loose 3 132,7502 M arienb Alawwkaw s I06 ab rleräeha eLüheeker 128 506 Otpreuss Südhbahn 5 108 80b2 Anatolisehe 5 87,00b26 z eMeinipger 7 Loose 28,400 r 2 W 353 5 72256 r woiger 17
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 127,90b2 mar Gera 3 ob Portug Eieenb O 1886 35,200 eIg 1880 209,000 n e 65,75BAueiinaieens Fonge len Vleenn st Sehweis Gentralv 1sso 4 Stern G Tadueir er

sland Risenb Stamm u o 1 4 1104,256 emann Stamm Prior Aktien do iss6 4 104,2500 Jra Shiglhart St B 62ländische I ob Vr Deutsech Petr St PFinn ändische 5 68,7 do Nordostbahn 4 104,250 er Kolnci r r 16,40b20Freiburger 15 Fres L 34,50b Irechon Serb Eis Hyp ObI A 5 82,60b20 tottw Pulkv 1149,75b260Italien Nathb Pfd stfr a 94,600 rechtsbahn gar 1 39,2502 o Iit B 5 31 900 Wilhelmshütte 3 59,60b20Kopenhag Stadt Anl 3 91,500 Raab Oedenb 2 l wunelm I vurz s Zuckerfabr Fraustadt o 70,400MailänderloLire Loosel 109,90b2 r 4 e e D tPapier Rente 4 81,60620 Ungar Galiz gar 5 86,25b2r re 100 56 327,70 b Ital Meridionaux 7 126 00be6 4do 1860 er Loose 5 126,40b26 do NMittelweerb stfr 5 100,10bes Bank Aktien

do 1864 er Loose 315 75b Bergwerks u Hätten GesRuss Poln Sehatz Obl 4 22,300 Anglo Deutsehe Bank 5 105,250do Präm Anl 1864 5 151,208 Bisenb Prior Obligationen Bank d Berl Kassenv 6 134 00b 20 277

e e h n 3 ſagarwer Bankverein 6 110, 00 RTürkische Anleihe 1 z Berg Märk III A B 3il,j 99,256e6 Berliner Handels Ges 71, 143 00b2 Berzelius I135,25bB33 5 38,300 S5o i G 90 28 e Braunschw Bank 56107 60b Braut Tono S 80,05826 Braunschweigisehe a öLoln W u Komm s 97 10baB c a Pr 87,2560do 400 i T Lübeck Büchengarant 4 0Cob Goth Kredit Ges 5 109 00b0 at Bergw ſ20 I145 90b2
Ungarisehe Gold La s 102,506 Magdeburg Wittenb 3 688,900 Dansziger P rivatbank s Aoris a 44,800do Grundentl Ob 40,806 5amnz Ludw 68 69 gar 4 102750 Deutsche Grundsehuld s 118,o00 Gonsol Redenh St Pr o 33,00b
Türk Tab A abg äo 75 76 u 78 4 102,750 DeutscheNationalbankt s Duxer Kohlen kon 12 115 25b2do 1674 4 102,700 Eesener Kredit 17 Gelsenkireh Gussstahl 10 84,756
Deutsche Hypoth Pfandhbriefe Ageiepb Fricar Freb 3 h 7 Bank ba Jy r Soorg arten t z

rschles Lit E 3 h 99,000 annoversghe Bank 2 ErAnhalt DessauerPfdbr 4 101,25620 Ostpreuss Südbahn n 153 10b0 Hamburg oth B s Hagener Gussatahl s 119,2 ſt
Deuts Gr Kr Pram I 31 1009 70e da al ba à 66,100 Hamb Co i Piss B 4 rer Fiegnw tonv 7733

do I Abib 3 106,506 Weimar Geraer 4 n JPreinsb u hre Bern r r n3r K B III IIIa u pziger Bank 6 h 128,800 erKin d a o8 So äbeeker Komwerzb 7 e Steins B o rD r r geh M 395 Reniin arienhatte erz 5 3 1 2v 7 84 l on u 33 23 Oesterr Landerbank C König Wilhelm eonv 22 127,0062Deuis Grunäseh ObI 4 101,6020 Du Bodenbacher II 5 50 Oldenb Spar u Leihb o St Pr ſ27 175 obW do 3 96 o un B n her i Preuss Immob Af p St 267,000 Rhein Antr Kohblen 10 81,25ba
Deuls Hyp Ptäbr 4 2 102,60b20 ae sip Pr 3 D Tro do ILeihhaus konv 6689,256 Rheiniseche Stahl Lit C 11 147,500
Hamb Hyp rzb à 100 4 100 806 do Goläd Pr 4 101 o Khein Westt Bank 509 ob
Meivinger i v 4 14 Dux PragerGold Ob 5 c gc0 Neruniehe Bank 100,300jo I b hisi900 4 102,00 b Galz Karl Ludw 3 esttälise rdo Pram Prabr 4 126 in e l 7 c Wiener Bankverein 0Blig v Indust u Bergw Ges
en e og Wiener Uvionbankl Iyp BK r 2 h 97 do ilb Pr 80 4 80,100 pkomm Uyp Bl Kronprinz Rudolfsb 4 81800 Industrie Akti a e 3

neue rz 100 4 1I102,00 b o Salzkammergut 4 100,700 neue en Bochumer Gussstahl 4
P B C LII a o 5 IIs,5200 Lemberg Czernowiizerf 4 80 106 ler Gas 106,00do III V u VI rz 100 5 107,000 Oest Frz Staatsb alte 3 80,902 G f Anilinfahr 6 123,250 Hortwunder Vnion s h s00
do VII VIII IX z 100 4 101,090 do 16741 2 77,000 Archimedes 5 687,500 Gr Berl Pterdeb u II 1016040do xIII rz 100 4 102,700 do 18851 3 75,90b20 Ban Ausführung 692,000 Namb Packettalrt a
do I r 100 3 85,508 do Ergänznngen 3 76,500 Berl Charlottenb z 5ä Henerel Obgationen 4 102,756Pr Centrb Pdb rz 100 4 101 100 do Gold Pr 4 100,80b do Neustadt e 77 o bernin 108250

3880 4 Oegterr Lokalbahn Passoge kony 3 65 100 Tanrahüite op C ob 28 a renbahn Wlmersd F 10 170,00b e Taise Tiefbau e on 200r Cen r n e Pilsen Pricsen 4 Bazar 10 I88 250 Naphia Obligationen 6 102,406Pr Up B VI rz 5 Südöoster Bahn Lomb 3 Berliver Lagerhotferhof O 84,906 Norddeutscher Lloyd 4 100,90b 043 v er rz 100 n 102,20b20 do Obligationen 5 do e St Pr o 114,25620 Obersehl Eisenbahnb 4 7
9 772 100 3 26 20620 Ungar Nordostbahn 5 do Musik Pietschm 10 58,500 do Ind 102 606Pr Hp V A G Certit 49 100,000 do do Gold O 5 0 120Rlen u Fl 1000 4 100 mnibus Gesellschaft 12 280,0060 Passage Akt Baäuver 100,75ba9YP 33 do Eisenb Silb A 4 Braunschweiger Jute 6 100,600 ISolvay Obligationen 15 100,250

gehe B a z r n r n 73,500 Thale Eisenwerk 98,500ttdo do do 110,500 Koelo u Woron 1680 2 t r 33 10 208,750 v Thiele Winkler 4 100 or 2 101 000 m Fabr gring 13 215 0040 Westt Gruben Verein 5 I08 100990 Kurs Chark Asow 86 4 Hanziger Oeiwühle 18 606,00 i lLZoologiseher Garten 5 106,400

eschäft Halle a F er An u Verkauf von Werihpopteren EMeeten Versleh
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